
wo Wege Geschichte(n) tragen
Heinzenberger Gratweg
Die weitherum schönste und reizvollste Wande-
rung über den Berggrat, der den Heinzenberg 
mit dem Safiental verbindet. Die Aussicht auf die 
beiden Täler ist grandios. 
Vom Glaspass geht es über steile Alpweiden 
hinauf zum Glasergrat. Es folgt ein kurzer Ab-
stieg bevor es auf weitgezogenen Bergwegen 
über die Lüschalp zum Bischolsee geht.  Über 
die Alp Bischola führt der Weg in angenehmer 
Steigung zum Tguma., dem höchsten Punkt 
der Wanderung mit ungeahnter Rundumsicht.
 

Tagesprogramm
Datum	 05. Juni 2026 (Freitag)
Uhrzeit	� 10.05 Uhr Glaspass
Treffpunkt	� Haltestelle Tschappina, Glaspass
Rückreise	� 17.00 Uhr ab Präz, Dorf
Wanderung	� Die reine Gehzeit beträgt rund 5.5 Stunden und erfordert Trittsicherheit und 

die nötige Ausdauer. 
	 Die Wege sind teils auf steinigem Untergrund, technisch mittel (T2).
	 Streckenlänge von 15 km sowie 840 hm im Aufstieg und 1474 hm im Abstieg.
Ausrüstung	� Gutes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung (Zwiebelprinzip), Zwischenver-

pflegung und Mittagessen aus dem Rucksack, ausreichend Trinkwasser
Preis	� 80.– pro Teilnehmer/-in
	 Im Preis inbegriffen sind: 
	 –  Qualifizierte Tourenorganisation und -leitung
	 – �Information zur Region und was wir spontan antreffen 
	 Bezahlbar vorab per Twint oder vor Ort in bar
	� Nicht inbegriffen:  

– �An- und Rückreise, zum Treffpunkt und ab Zielort
Gruppengrösse	� 4-6 Personen
Anmeldung	� bis zum 02. Juni. Per E-Mail an info@wanderlei.ch mit Angabe von Vor- und 

Nachnamen, Adresse, Mobilnummer sowie Angebotsnummer 26-16.  
Am Vorabend der Wanderung erhältst du eine E-Mail mit den  
letzten Detailinformationen.

Über den Heinzenbergergrat geht es auf ei-
nem schmalen Panoramaweg zur Präzer Höhi.
Schliesslich folgt der Abstieg über die Präzer 
Alp bis nach Präz, der historische Dorfkern mit 
seinen Bündner Häusern bildet einen stim-
mungsvollen Abschluss der Tour, wo die Rück-
reise nach Thusis enstpannt mit dem Postauto 
weitergeht. 

Ein unvergesslicher Einblick in die Siedlungs-
weise der Walser und den Naturpark Beverin.
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